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Erledigung des Prüfungsberichtes 

Der StRH Wien unterzog aus Anlass eines Ersuchens des Grünen Klubs im Wiener Rathaus 

gemäß § 73e Abs. 1 WStV die Praxis der Inseratenvergabe der Stadt Wien und ihrer Unter-

nehmen einer Organisations- und Wirtschaftlichkeitsprüfung. Der diesbezügliche Bericht 

des StRH Wien wurde am 6. Dezember 2023 veröffentlicht und im Rahmen der Sitzung des 

StRH-Ausschusses vom 14. Dezember 2023 mit Beschluss zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kurzfassung des Prüfungsberichtes 

Der StRH Wien unterzog aufgrund eines Prüfungsersuchens gemäß § 73e Abs. 1 WStV 

des Grünen Klubs im Wiener Rathaus die Praxis der Inseratenvergabe der wirtschaftlichen 

Unternehmungen gemäß § 73b Abs. 2 WStV des WIENER STADTWERKE-Konzerns, des 

Wien Holding-Konzerns sowie der Gruppe Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt 

Wien. einer Einschau. Die Darstellung der Dienststellen gemäß § 3 Geschäftsordnung für 

den Magistrat der Stadt Wien, der Unternehmungen gemäß § 71 WStV, der gemäß § 73b 

Abs. 1 WStV von Organen der Gemeinde verwalteten, mit Rechtspersönlichkeit ausgestat-

teten Fonds, Stiftungen und Anstalten sowie ausgewählter wirtschaftlicher Unternehmun-

gen gemäß § 73b Abs. 2 WStV erfolgt in einem gesonderten Bericht (Ersuchen des Grünen 

Klubs im Wiener Rathaus betreffend Praxis der Inseratenvergabe der Stadt Wien und ihrer 

Unternehmen Prüfungsersuchen gemäß § 73e Abs. 1 WStV vom 23. Dezember 2021, 

Teil 1). 

 

Das Prüfungsersuchen enthielt u.a. Fragestellungen zur Höhe der Gesamtausgaben für 

Werbeaufträge und Medienkooperationen, welche Werbeaufträge und Medienkooperatio-

nen durch die geprüften Stellen nicht an die KommAustria gemeldet wurden sowie Frage-

stellungen zur Beurteilung der Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit der 

Werbeaufträge und Medienkooperationen insbesondere in den Medien der DIETRICH Me-

dien-Gruppe und des Verlages „DIE AGENTUR - Heinz Knapp“. 

 

Gemäß MedKF-TG mussten alle Rechtsträger, die der Kontrolle des Rechnungshofes Ös-

terreich unterlagen, bestimmte in einem Quartal erteilte Aufträge über entgeltliche Veröf-

fentlichungen, die Bezeichnung des periodischen Mediums sowie die Höhe des geleisteten 

Nettoentgelts an die KommAustria melden. Intention des MedKF-TG war die Verbesserung 

der Transparenz von Werbeaufträgen und Medienkooperationen. 
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Die Einrichtungen konnten die vom StRH Wien angeforderten Daten nicht zur Gänze zur 

Verfügung stellen und die Bereitstellung der Daten erfolgte mit erheblichem Zeitverzug. 

Die Prüfung der Datengrundgesamtheit zeigte, dass diese in vielen Fällen fehlerhaft war. 

Für eine repräsentative gesamthafte Darstellung aller Einrichtungen waren zahlreiche Re-

cherche- und Nachbearbeitungsschritte des StRH Wien erforderlich. 

 

Der StRH Wien hielt generell zum Prüfungsersuchen fest, dass infolge des Prüfungsum-

fanges und der vorgelegten Datenqualität der Schwerpunkt der Arbeit des StRH Wien auf 

der Erhebung, Erfassung und Aufbereitung der Daten betreffend die Werbeaufträge und 

Medienkooperationen lag. 

 

Die Gesamtausgaben für Werbeaufträge und Medienkooperationen des WIENER STADT-

WERKE-Konzerns, des Wien Holding-Konzerns und der Gruppe Wirtschaftsagentur Wien. 

Ein Fonds der Stadt Wien. betrugen in den Jahren 2016 bis 2021 insgesamt rd. 67 Mio. 

EUR, wobei rd. 38 Mio. EUR auf den WIENER STADTWERKE-Konzern, rd. 25 Mio. EUR auf 

den Wien Holding-Konzern und rd. 4 Mio. EUR auf die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds 

der Stadt Wien. entfielen. 

 

Im WIENER STADTWERKE-Konzern fungierte die WIENCOM als zentrale Dienst- und Ser-

viceleisterin für die Einrichtungen des Konzerns und veranlasste Schaltungen in unter-

schiedlichen Werbekanälen. Zudem war diese Einrichtung für die quartalsweisen Meldun-

gen nach dem MedKF-TG an die KommAustria zuständig. Im Wien Holding-Konzern waren 

die einzelnen Einrichtungen für die Beauftragung der Werbeaufträge und der Medienko-

operationen sowie für die quartalsweisen Meldungen gemäß MedKF-TG verantwortlich. In 

der Gruppe Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. erfolgte mit Ausnahme 

von 6 Einrichtungen die Beauftragung der Werbeaufträge und Medienkooperationen und 

die Meldungen gemäß MedKF-TG durch eine zentrale Stelle.  

 

Der WIENER STADTWERKE-Konzern, der Wien Holding-Konzern und die Gruppe Wirt-

schaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. veranlassten regelmäßig die Erstellung 

zahlreicher Analysen, um Aussagen u.a. über die Reichweite, Affinität in der Zielgruppe, 

die Relevanz des Medienkanals bzw. des Mediums zu erhalten. Weiters wurden für die 

Messung der Wirksamkeit der Werbemaßnahmen Instrumente wie Studien, Verkaufszah-

len, Teilnahmeraten an Gewinnspielen, Kundinnen- bzw. Kundenbefragungen sowie im Di-

gitalbereich Zugriffsdaten wie z.B. Clickraten, Verweildauer und Conversion-Raten verwen-

det. 
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Der StRH Wien wählte in einem 2-stufigen Verfahren (Auswahl der Einrichtungen, be-

wusste Stichprobenziehung innerhalb der in der 1. Stufe ausgewählten Einrichtungen) auf 

Grundlage der bekannt gegebenen Werbeaufträge und Medienkooperationen 314 Stich-

proben in 13 Einrichtungen für eine detaillierte Prüfung aus. 

 

Im Rahmen der Stichproben wurde die Vollständigkeit der Dokumentation der vergebenen 

Werbeaufträge und Medienkooperationen für den gesamten Betrachtungszeitraum ge-

prüft. Außerdem erfolgte ein Abgleich der bekannt gegebenen Daten der Jahre 2016 bis 

2021 mit jenen der Open Data - Medientransparenzdatenbank der RTR-GmbH und der Me-

dientransparenzdatenbank der FH Johanneum GmbH. 

 

Darüber hinaus wurden alle ausgewählten Werbeaufträge und Medienkooperationen nach 

den Prüfungsgrundsätzen Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit sowie Zweckmäßigkeit 

überprüft. Dazu war auszuführen, dass der im Regelfall übliche Drittvergleich für die Ange-

messenheit von Leistungsentgelten als Maßstab der Wirtschaftlichkeit bei der Beauftra-

gung von Medien nicht anwendbar war.  

 

Die Stichproben der Einrichtungen zeigten, dass die vorgelegten Dokumentationen der Be-

auftragung von Werbeaufträgen und Medienkooperationen für den Zweck und den Umfang 

der Schaltungen grundsätzlich ausreichend waren. Die Prüfung der Vollständigkeit der 

übermittelten Unterlagen einzelner Einrichtungen des Wien Holding-Konzerns und der 

Gruppe Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. ergab hingegen, dass Mängel 

in der Dokumentation u.a. in der Prüfung der Preisangemessenheit der Leistungen sowie 

der Auswahl der Medien bestanden.  

 

Der StRH Wien stellte in den Meldungen des Wien Holding-Konzerns und der Gruppe Wirt-

schaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. an die KommAustria im Jahr 2016 bis 

2021 Mängel hinsichtlich der betraglichen und zeitlichen Richtigkeit fest. Die sachliche 

Richtigkeit der Meldungen für die Jahre 2016 bis 2021 konnte in allen Stichproben festge-

stellt werden. 

 

Der StRH Wien konnte grundsätzlich die Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit von Be-

auftragungen durch die Einrichtungen des WIENER STADTWERKE-Konzerns, des Wien Hol-

ding-Konzerns sowie der Gruppe Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. im 
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Rahmen der Prüfung der Stichproben feststellen. Die Zweckmäßigkeit einzelner Werbeauf-

träge und Medienkooperationen der Wien-Holding GmbH in Medien der DIETRICH Medien-

Gruppe wurde hingegen hinterfragt. Grundsätzlich konnte keine objektive Bewertung der 

Sparsamkeit vom StRH Wien aufgrund der festgelegten Preisgestaltung der Medien ge-

troffen werden. 

 

Der StRH Wien sprach Empfehlungen an die Wien Holding-GmbH und die Gruppe Wirt-

schaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. hinsichtlich der Vollständigkeit und Rich-

tigkeit der Meldungen an die Medientransparenzdatenbank aus. Der WIENER STADT-

WERKE GmbH wurde die Adaptierung ihrer Konzernrichtlinie bzgl. der Beauftragung von 

Werbeaufträgen und Medienkooperationen durch die konzernweite Mediaagentur empfoh-

len. Weiters wurde im Wien Holding-Konzern ein Verbesserungspotenzial im Wissensaus-

tausch der einzelnen Konzerneinrichtungen bei der Beauftragung von Werbeaufträgen und 

Medienkooperationen erkannt sowie auf einen verstärkten Einsatz von Online- bzw. Social-

Media-Kanälen und eigenen Informationskanälen in den Einrichtungen hingewiesen. Au-

ßerdem wäre die Ausgabenentwicklung in einzelnen Medien zu evaluieren. 
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Bericht der WIENER STADTWERKE GmbH zum Stand der 
Umsetzung der Empfehlungen 

Im Rahmen der Stellungnahme der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 2 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

umgesetzt - - 

in Umsetzung 2 100,0 

geplant/in Bearbeitung - - 

   

nicht geplant - - 

 

 

 
 

 

 

 

100,0 %

Stand der Umsetzung der Empfehlungen

umgesetzt in Umsetzung geplant/in Bearbeitung nicht geplant
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stelle 

unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des StRH Wien erfolgten Empfehlun-

gen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens der geprüften Stelle 

und allfälliger Gegenäußerung des StRH Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

 

 Es wäre bei den Konzerneinrichtungen auf eine vollstän-

dige Dokumentation der beauftragten Werbeaufträge und 

Medienkooperationen zu achten. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung wird in geeigneter Weise entsprochen 

werden. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung.  

 

Die zentrale Medientransparenzgesetz-Datenbank der WIENER 

STADTWERKE-Gruppe ist nun mit einer erweiterten Schnittstelle 

für die Konzernunternehmen ausgestattet, die eine entspre-

chend erweiterte Dokumentation und Archivierung ermöglicht. 

In den geprüften Konzernunternehmen wurden die zuständigen 

Mitarbeitenden neuerlich zu Dokumentations- und Meldepflich-

ten unterwiesen bzw. je nach Konzernunternehmen auch mit 

neuen Info- bzw. Austauschtools ausgestattet. 
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Empfehlung Nr. 2 

 

 Die Konzernrichtlinie betreffend Werbeaufträge und Medi-

enkooperationen wäre hinsichtlich der Möglichkeit der Be-

auftragung an Dritte ohne Einbindung der WIENCOM zu 

präzisieren. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung wird gefolgt werden. Die WIENER STADT-

WERKE GmbH erlaubt sich in diesem Zusammenhang res-

pektvoll darauf hinzuweisen, dass die WIENER NETZE 

GmbH mittlerweile seit dem Jahr 2021 in Entsprechung 

der Konzernrichtlinie Einzelschaltungen über die WIEN-

COM beauftragt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung.  

 

Die Konzernrichtlinie wurde evaluiert. Aufgrund der für die Kon-

zerngruppe verpflichtenden Anwendung des MedKF-TG, mit der 

Zielsetzung einer allumfassenden Dokumentation, ist eine An-

passung der Konzernrichtlinie nicht mehr erforderlich. Komplet-

tierend wird auf die implementierte erweiterte Schnittstelle der 

zentralen Medientransparenzgesetz-Datenbank des WIENER 

STADTWERKE-Konzerns verwiesen. 
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Bericht der Wien Holding GmbH zum Stand der Um-
setzung der Empfehlungen 

Im Rahmen der Stellungnahme der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 8 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

umgesetzt 5 62,5 

in Umsetzung 3 37,5 

geplant/in Bearbeitung - - 

   

nicht geplant - - 

 

 

 
 

 

 

 

62,5 %

37,5 %

Stand der Umsetzung der Empfehlungen

umgesetzt in Umsetzung geplant/in Bearbeitung nicht geplant
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stelle 

unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des StRH Wien erfolgten Empfehlun-

gen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens der geprüften Stelle 

und allfälliger Gegenäußerung des StRH Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

 

 Eine konzernweite Handlungsrichtlinie hinsichtlich der 

Prozesse und Verantwortlichkeiten bei Meldungen gemäß 

MedKF-TG sollte erlassen werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung des StRH Wien wird nachgekommen. Eine 

entsprechende Richtlinie seitens der Wien Holding GmbH 

ist bereits in Ausarbeitung. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Ein entsprechender Leitfaden mit Richtlinien für die Beauftra-

gung von Werbeleistungen und Medienkooperationen, einheitli-

chen Prozessbeschreibungen, Verantwortlichkeiten sowie um-

fassenden Fallbeispielen aus der Praxis wurde bereits erstellt. 

Mit dem Leitfaden sollen künftig Unklarheiten bei der Meldung 

der Daten an die KommAustria verhindert und ein einheitliches 

und wirtschaftliches Vorgehen innerhalb des Konzerns der Wien 

Holding GmbH gefördert werden. Der Leitfaden wurde bereits 

konzernweit ausgerollt. Parallel dazu wurde ein zielgerichtetes, 

mehrtägiges Schulungsprogramm für jene Mitarbeitenden aus 
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der Wien Holding GmbH und allen Konzernunternehmen gestar-

tet, die mit Angelegenheiten des MedKF-TG befasst sind. 

 

Empfehlung Nr. 2 

 

 Bei den Konzerneinrichtungen sollte die betragsmäßige 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Meldungen der Werbe-

aufträge und Medienkooperationen an die KommAustria 

gewährleistet werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung des StRH Wien wird nachgekommen. Die 

Wien Holding GmbH steht diesbezüglich im laufenden 

Austausch mit den meldepflichtigen Konzernunterneh-

men. Vor diesem Hintergrund wurden in den letzten Wo-

chen bereits Schulungstermine für Konzernunternehmen 

durchgeführt, in denen die gesetzliche Verpflichtung zur 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Meldungen betont 

wurde. Weiters ist angedacht, künftig Schulungen in regel-

mäßigen Abständen durchzuführen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Ein entsprechender Leitfaden mit Richtlinien für die Beauftra-

gung von Werbeleistungen und Medienkooperationen, einheitli-

chen Prozessbeschreibungen, Verantwortlichkeiten sowie um-

fassenden Fallbeispielen aus der Praxis wurde bereits erstellt. 

Mit dem Leitfaden sollen künftig Unklarheiten bei der Meldung 

der Daten auch in Bezug auf die Vollständigkeit und Richtigkeit 

der Meldungen an die KommAustria verhindert werden. Der Leit-

faden wurde bereits konzernweit ausgerollt. Parallel dazu wurde 

ein zielgerichtetes, mehrtägiges Schulungsprogramm für jene 
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Mitarbeitenden aus der Wien Holding GmbH und allen Konzern-

unternehmen gestartet, die mit Angelegenheiten des MedKF-TG 

befasst sind. 

 

Empfehlung Nr. 3 

 

 Auf eine vollständige Dokumentation der beauftragten 

Werbeaufträge und Medienkooperationen bei den Kon-

zerneinrichtungen wäre zu achten. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung des StRH Wien wird nachgekommen. An 

einer Mustertabelle für den Konzern wird gearbeitet. Wei-

ters wird auf die konzernweite Handlungsrichtlinie und auf 

die bereits erwähnten Schulungen verwiesen. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung.  

 

Der bereits erstellte und ausgerollte Leitfaden „Medientranspa-

renzgesetz“ enthält auch entsprechende Richtlinien für die Be-

auftragung und Abwicklung von Werbeleistungen und Medien-

kooperationen. Im zweiten Schritt soll in Abstimmung mit den 

Konzernunternehmen und unter Berücksichtigung des Grundsat-

zes der Subsidiarität für die Arbeit in der Praxis ein Musterpro-

zess mit Mustertabelle aufgesetzt und im Konzern ausgerollt 

werden, um auch hier eine weitestgehend einheitliche Vorgangs-

weise zu gewährleisten. Begleitend dazu wird es weiterhin auch 

regelmäßige Schulungen geben. Dieser zweite Schritt befindet 

sich in Umsetzung. 
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Empfehlung Nr. 4 

 

 Bei allen Konzerneinrichtungen sollte die Darstellung der 

Zugehörigkeit zum Konzern in den verwendeten Sujets an-

geregt werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung des StRH Wien wird nachgekommen. Das 

bereits bestehende Corporate Design Manual wird derzeit 

aktualisiert und nach Fertigstellung nachweislich an alle 

Konzernunternehmen zur Einhaltung übermittelt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Die Art und Weise der Darstellung der Zugehörigkeit der einzel-

nen Wien Holding-Unternehmen zum Wien Holding-Konzern wird 

in einem eigenen Corporate Design Manual für die Konzernun-

ternehmen geregelt, das z.B. auch im Intranet für die Marketin-

gabteilungen aller Unternehmen abrufbar ist. Für das Jubiläums-

jahr 2024 (50 Jahre Wien Holding) wurde ein eigenes Corporate 

Design Manual erstellt und ausgerollt. Nach Abschluss des Ju-

biläumsjahres tritt dann wieder das ursprüngliche Corporate De-

sign Manual in Kraft, begleitet von Schulungen im Rahmen be-

stehender Formate wie den regelmäßigen konzernweiten 

Corporate Communications-Meetings, um die konsequente Um-

setzung ab dem Jahr 2025 zu fördern. 

 



StRH I - 371185-2023 17 
Umsetzungsstand im Einzelnen  

 

 

Empfehlung Nr. 5 

 

 Eine konzernweite Richtlinie für die Beauftragung und Ab-

wicklung von Werbeaufträgen und Medienkooperationen 

sollte erstellt werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Empfehlung des StRH Wien wird evaluiert. Der Wien 

Holding-Konzern besteht aus rd. 75 eigenständig melde-

pflichtigen Unternehmen. Die Wien Holding GmbH wird für 

einen entsprechenden Rahmen sorgen (z.B. mit der kon-

zernweiten Handlungsrichtlinie und den erwähnten Schu-

lungen). 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung.  

 

Der bereits erstellte und ausgerollte Leitfaden „Medientranspa-

renzgesetz“ enthält auch entsprechende Richtlinien für die Be-

auftragung und Abwicklung von Werbeleistungen und Medien-

kooperationen. Im zweiten Schritt soll in Abstimmung mit den 

Konzernunternehmen und unter Berücksichtigung des Grundsat-

zes der Subsidiarität für die Arbeit in der Praxis ein Musterpro-

zess mit Mustertabelle aufgesetzt und als Handlungsrichtlinie 

ausgerollt werden, um auch in diesem Bereich eine weitestge-

hend einheitliche Vorgangsweise zu gewährleisten. Nach dem 

Muster der Schulungen zum MedKF-TG wird es auch im Bereich 

Beauftragung und Abwicklung von Werbeleistungen und Medi-

enkooperationen regelmäßig Schulungen geben. Dieser zweite 

Schritt befindet sich in Umsetzung. 
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Empfehlung Nr. 6 

 

 Die im Konzern vorhandene Expertise in den einzelnen Ein-

richtungen betreffend die Abwicklung von Werbeaufträgen 

und Medienkooperationen wäre zu bündeln und eine zent-

rale Beauftragung von Werbeaufträgen und Medienkoope-

rationen wäre zu evaluieren. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Empfehlung des StRH Wien wird evaluiert, teilweise 

wird ihr bereits entsprochen. Dies insbesondere dadurch, 

dass im Rahmen des konzernweiten Strategieprozesses 

fachspezifische Formate etabliert wurden, die auf den 

zweckmäßigen Austausch von Expertinnen bzw. Experten 

abzielen. Beispielhaft sei der regelmäßige Austausch aller 

Kommunikationsverantwortlichen im Konzern zu wesent-

lichen konzernweiten Handlungsfelder erwähnt. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung befindet sich in Umsetzung.  

 

Die im Konzern vorhandene Expertise in den einzelnen Einrich-

tungen zur Abwicklung von Werbeaufträgen und Medienkoope-

rationen wurde im ersten Schritt bereits im erstellten und ausge-

rollten Leitfaden „Medientransparenzgesetz“ gebündelt. Im 

zweiten Schritt soll in Abstimmung mit den Konzernunterneh-

men und unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Subsidia-

rität für die Arbeit in der Praxis ein Musterprozess mit Musterta-

belle aufgesetzt und als Handlungsrichtlinie ausgerollt werden, 

um bei der Vergabe und Abwicklung von Werbeaufträgen und 

Medienkooperationen eine weitgehend einheitlichere Vorgangs-

weise zu gewährleisten. Dieser zweite Schritt befindet sich in 

Umsetzung. Außerdem wurden zur Bündelung und Verbreitung 
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des im Konzern vorhandenen Know-hows sowie zur Förderung 

des Austausches zwischen den Expertinnen bzw. Experten fach-

spezifische Formate im Rahmen des konzernweiten Strategie-

prozesses etabliert. Beispiele dafür sind die regelmäßigen kon-

zernweiten Corporate Communications-Meetings oder das 

Schulungsformat zum MedKF-TG. Eine zentrale Beauftragung 

und Abwicklung von Werbeaufträgen und Medienkooperationen 

wird derzeit umfassend organisatorisch und rechtlich geprüft. 

 

Empfehlung Nr. 7 

 

 Der verstärkte Einsatz von Online- bzw. Social-Media-Ka-

nälen und eigenen Mediakanälen bei Werbeaufträgen und 

Medienkooperationen sollte evaluiert werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Empfehlung des StRH Wien wird evaluiert, teilweise 

wird ihr bereits nachgekommen. Die Wien Holding GmbH 

ist ein klassischer Mischkonzern. Die Angebote, Projekte 

und Aktionen der Unternehmen wenden sich daher an eine 

sehr breite Zielgruppe, die aus allen Alters-, Bildungs- und 

sozialen Schichten kommt. Aus diesem Grund wird in ei-

nem Mediamix geschaltet, welcher im Konzern laufend 

evaluiert wird. Der Onlineauftritt im Konzern hat sich in den 

letzten 10 Jahren kontinuierlich ausgeweitet, bei der Wien 

Holding GmbH selbst wurde im Jahr 2012 mit Facebook 

gestartet, Ende 2016 auf Instagram erweitert und seit dem 

Jahr 2022 erfolgen regelmäßige Postings auf LinkedIn und 

TikTok. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  
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Der Einsatz von Online- und Social-Media-Kanälen und das Wien 

Holding-Angebot diesbezüglich werden konsequent ausgebaut 

und intensiviert. Das erfolgt nach Maßgabe der budgetären Mit-

tel und vor dem Hintergrund der Tatsache, dass zwar die Schalt-

kosten bei Onlinewerbung bzw. die Kosten für die Bewerbung 

von Postings relativ gering sind, sich jedoch die Produktion des 

entsprechenden Contents (Posts, Videos, Reels etc.) vor allem 

aufgrund der benötigten Contentmenge als kostenintensiv dar-

stellt. 

 

Empfehlung Nr. 8 

 

 Die Ausgabenentwicklung in Medien des Verlages 

„DIE AGENTUR - Heinz Knapp“ wäre zu beobachten und 

bei Bedarf einzugrenzen. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Der Empfehlung des StRH Wien wird nachgekommen. Die 

Werbemaßnahmen mit dem Medium „Das Wien“ wurden 

ab dem Jahr 2019 im Vergleich zu den Vorjahren verstärkt, 

auch vor dem Hintergrund, dass mit diesem Medium Ziel-

gruppen erreicht werden können, die städtischen Unter-

nehmen mitunter kritisch gegenüberstehen. Eine weitere 

Verstärkung der Werbemaßnahmen mit dem Verlag „DIE 

AGENTUR - Heinz Knapp“ ist nicht geplant. Grundsätzlich 

werden die Marktdaten jedes Mediums laufend überprüft. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Wie bei allen anderen eingesetzten Medien wird die Kostenent-

wicklung auch bei den Medien des Verlages „DIE AGENTUR - 

Heinz Knapp“ kontinuierlich beobachtet sowie die Resonanz und 
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Wirksamkeit der Werbemaßnahmen durch Instrumente, wie z.B. 

der Medienresonanzanalyse der Austria Presseagentur evalu-

iert, bewertet und im Bedarf entsprechend angepasst. 
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Bericht der Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der 
Stadt Wien. zum Stand der Umsetzung der Empfehlun-
gen 

Im Rahmen der Stellungnahme der geprüften Stelle wurde folgender Umsetzungsstand in 

Bezug auf die ergangenen 4 Empfehlungen bekannt gegeben: 

 

Stand der Umsetzung der  
Empfehlungen 

Anzahl Anteil in % 

umgesetzt 4 100,0 

in Umsetzung - - 

geplant/in Bearbeitung - - 

   

nicht geplant - - 

 

 

 

 

 

 

100,0 %

Stand der Umsetzung der Empfehlungen

umgesetzt in Umsetzung geplant/in Bearbeitung nicht geplant
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Umsetzungsstand im Einzelnen 

Begründung bzw. Erläuterung der Maßnahmenbekanntgabe seitens der geprüften Stelle 

unter Zuordnung zu den im oben genannten Bericht des StRH Wien erfolgten Empfehlun-

gen, der jeweiligen Stellungnahme zu diesen Empfehlungen seitens der geprüften Stelle 

und allfälliger Gegenäußerung des StRH Wien: 

 

 

Empfehlung Nr. 1 

 

 Auf eine vollständige Dokumentation der beauftragten 

Werbeaufträge und Medienkooperationen bei den Einrich-

tungen sollte geachtet werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. 

wird der Empfehlung folgend auf eine vollständige Doku-

mentation der beauftragten Werbeaufträge und Medienko-

operationen bei den Einrichtungen achten. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Empfehlung Nr. 2 

 

 Bei den Einrichtungen wäre die betragsmäßige Richtigkeit 

und Vollständigkeit der Meldungen an die KommAustria 

zu gewährleisten. 
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 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. 

wird die Einrichtungen anweisen, die betragsmäßige Rich-

tigkeit und Vollständigkeit der Meldungen an die Kom-

mAustria zu gewährleisten. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

Empfehlung Nr. 3 

 

 Künftig sollte die Entscheidungsgrundlage (wie Kennzah-

len) bei der Auswahl von Medien sowie die Durchführung 

von Wirkungsanalysen für die Beurteilung einer sparsa-

men und wirtschaftlichen Mittelverwendung dokumentiert 

werden. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. 

wird künftig die Entscheidungsgrundlagen (wie Kennzah-

len) bei der Auswahl von Medien sowie die Durchführung 

von Wirkungsanalysen für die Beurteilung einer sparsa-

men und wirtschaftlichen Mittelverwendung dokumentie-

ren. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  
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Empfehlung Nr. 4 

 

 Bei den Einrichtungen wären die Prozesse bei der Abwick-

lung von Werbeaufträgen und Medienkooperationen zu 

evaluieren. 

 

 Stellungnahme der geprüften Stelle: 

 Die Wirtschaftsagentur Wien. Ein Fonds der Stadt Wien. 

wird die Einrichtungen anweisen, die Prozesse bei der Ab-

wicklung von Werbeaufträgen und Medienkooperationen 

zu evaluieren. 

 

Maßnahmenbekanntgabe der geprüften Stelle: 

Die Empfehlung wurde umgesetzt.  

 

 

 

Für den Stadtrechnungshofdirektor: 

Mag.a Gabriele Weghofer, MSc 

Wien, im Oktober 2024 

 


